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Die gute Nachricht 
leben 

und weitergeben 
 

 
Die Erweckung der Kirche 
Von Santiago Lange 
 
„Erweckung“ geschieht, wenn eine Kirche sich auf ihre erste Liebe zu Jesus 
besinnt. Das ist, was wir unter einer “gesunden Kirche” verstehen. Men-
schen, Gemeinden und sogar Nationen wenden sich wieder den Werten zu, 
die viele ihrer Vorfahren einst geliebt und gelebt haben.  
 
Wir brauchen dringend eine von Gott geführte Erweckung für unsere Völker und für alle christ-
lichen Glaubensgemeinschaften, nicht nur für unsere eigene. Das ist etwas, wofür wir ernst-
haft und regelmäßig beten sollten. Mit der Kraft des Heiligen Geistes als ausgestreckter Arm 
von Gottes Liebe und Botschafter der Wahrheit Christi ist die Kirche ein verwandelnder Hoff-
nungsträger, der Verkünder der "guten Nachricht". 
 
Für die Kirche von heute ist es unerlässlich, sowohl ihre Geschichte als auch ihre Bestimmung 
zu kennen. Wir müssen klar verstehen, wo wir jetzt stehen und woher wir gekommen sind. 
Theologen machen deutlich, dass wir uns zu post-christlichen Nationen, säkularen Gesell-
schaften verändert haben. Dies ist die Folge, wenn Kirchen ihren positiven Einfluss und ihren 
relevanten kulturellen Einfluss verlieren und es immer schwieriger wird, starke biblische 
Werte zu fördern. Man mag sich dafür entscheiden, "einfach nur die Hände in den Schoß zu 
legen“ und sehnsüchtig auf die Wiederkunft Christi zu warten, doch Jesus gab uns den Auftrag, 
dass wir in der Ernte für ihn ARBEITEN sollen.  
 
Eine von Gott inspirierte Erweckung ist die unverzichtbare Hoffnung eines jeden Landes. Die 
tatsächliche Realität ist, dass das neutestamentliche Christentum, das auf Jesus zentriert ist, 
das einzig mögliche Heilmittel für geistliche und soziale Fehlentwicklungen in der Welt ist.  
 
Geistgeführte Erweckung ist eine von Herzen kommende Rückkehr zur Liebe und zum Glauben 
an Gott, das lebendige Wort, Jesus, unseren Herrn, und an das geschriebene Wort.  
 
Das Alte Testament verzeichnet eine Reihe bedeutender "Erweckungen", die alle die folgen-
den hervorstechenden Merkmale aufweisen: 
 
 Sie fanden in einer Zeit tiefer moralischer Finsternis und nationaler Wirtschaftskrise 

statt. 
 Sie begannen im Herzen von geweihten Dienern Gottes, denen ein Auftrag und die 

Kraft zur Erfüllung dieses Auftrags gegeben wurde. Diese Diener wurden von Gott 
eingesetzt, um das Volk zum Glauben an ihn und zum Gehorsam ihm gegenüber zu 
beleben und zurückzuführen. 

 Jede Erweckung beruhte auf dem Wort Gottes, und die meisten waren das Ergebnis 
der Verkündigung des Willens Gottes mit Vollmacht. 

 Alle führten zu einer Rückkehr der Anbetung Gottes.  
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 Jeder wurde Zeuge der Zerstörung von Götzen, wo sie existierten. 
 In jeder Erweckung wurde eine Trennung von der Sünde bezeugt. 
 Bei jeder Erweckung wurden wieder Tieropfer dargebracht. 
 Fast alle aufgezeichneten Erweckungen zeigen die Wiederbelebung von großer 

Freude. 
 Auf jede Erweckung folgte eine Periode großen nationalen Wohlstands. 

 
Diese alttestamentlichen Erweckungselemente gelten im Prinzip auch für unsere heutige Si-
tuation. Wir möchten nicht zur Darbringung blutiger ritueller Tieropfer zurückkehren. Aber 
wir versuchen, uns dem vergebenden und reinigenden Blut Jesu zuzuwenden. Nur Christen, 
die wissen, dass sie gerettet sind, und die das Herz Jesu haben, können glaubwürdige Bot-
schafter des Evangeliums werden. 
 
 
Gebet: Großer Gott, Herr des Himmels und der Erde! Nutze diese Pandemie, um deinen Namen 
zu verherrlichen. Rufe deine Kirche auf und rege sie zum Handeln an. Führe Erweckung herbei. 
Lass das Licht deines Volkes die Welt erstrahlen und die Werke der Finsternis zerstören, indem 
es Hoffnung und Zuversicht auf bessere Dinge vermittelt, die noch kommen werden. Wende in 
unserem Engagement für unsere Gemeinden unser Herz und unseren Verstand dir zu und 
forme und gestalte uns nach deinem Willen, während wir anstreben, "gesunde Kirche" zu wer-
den, ein wahres Abbild deiner wunderbaren Gnade und Liebe. Im Namen Jesu, Amen. 
 


